
Der Jugendhof Bessunger Forst e.V. lädt ein zur

3. Winterakademie 2010/2011 „Vereinsarbeit“
Qualifi kationen und Arbeitshilfen

Kosten, Unterkunft, Verpfl egung

Unsere Preise sind kostendeckend kalkuliert und so-
zial gestaffelt. Im Teilnahmebeitrag für Wochenend-
seminare sind die Verpfl egung und die Unterkunft im 
Mehrbettzimmer mit enthalten.

Kosten: Die Förderung der Aktion Mensch ermög-
licht einen Teilnahmebeitrag von 70 Euro pro Wo-
chenendseminar für Verdiener und 40 Euro für 
Nichtverdiener.

Die Küche im Jugendhof bietet auch vegetarische 
Kost an.

Veranstalter:
Jugendhof Bessunger Forst e.V.
Aschaffenburger Str. 183-187
64380 Roßdorf

Kontakt:
Tel. 06151/145171
Fax 06151/148363

Mail: bessunger-forst@gmx.de
www.jugendhof-bessunger-forst.de

Bereits zum dritten Mal fi ndet im Jugendhof Bessun-
ger Forst die Winterakademie statt. Es ist uns wieder 
gelungen, kompetente ReferentInnen zu fi nden, die 
ihre Kenntnisse in realitätsbezogener Form und ver-
ständlicher Weise vermitteln.

Wir sind mit unserem Kursangebot für alle Interes-
sentInnen offen.
Mit unserem Fortbildungsprogramm möchten wir 
aber unter anderem die Menschen mit Migrations-
hintergrund ansprechen, die in einem Verein aktiv 
mitarbeiten oder auch einen Verein selbst gründen 
möchten.

Der aktuellen Diskussion über falsche Einwande-
rungspolitik und angeblich misslungener Integration 

stellen wir konkrete Qualifi kationsangebote entge-
gen, die zu Engagement und Aktivitäten in unserer 
Gesellschaft anregen sollen und dazu befähigen, sich 
selbst zu organisieren. 

An sechs Wochenenden werden Themen bearbeitet, 
die sich mit der Gründung von Vereinen und der an-
fallenden Arbeit  in einem Verein befassen. Neben 
den Finanzen und Steuern werden auch Themen wie 
die Rhetorik, das Verfassen von Pressemitteilungen 
und die Aquise von Fördermitteln angesprochen.

Alle Seminare können einzeln gebucht werden. 

Die Teilnahme an den Seminaren wird mit einem 
Zertifi kat bestätigt.

Informationen und Anmeldung

Für jedes Seminar gibt es noch eine Extra-Ausschrei-
bung mit detaillierten Informationen und einen An-
meldebogen. Beides kann im Internet heruntergela-
den oder im Jugendhof angefordert werden.

Der Jugendhof behält es sich vor, ein Seminar abzu-
sagen, falls es nicht genügend Anmeldungen gibt. 
Für einige Seminare ist die Teilnehmerzahl be-
grenzt.

Um die Teilnahme auch alleinerziehenden Eltern zu 
ermöglichen, bieten wir eine Kinderbetreuung an

gefördert durch



03.12. bis 05.12.2010 
Eine Rede ist keine Schreibe
Wie verfasst man eine Rede? Und wie trägt man sie vor? In spielerischer Form werden Hemmungen abgebaut und Tipps 
zum Verfassen gegeben. Beim Vortrag vor der Gruppe können die erlernten Techniken eingeübt werden. Mit Hilfe der 
Rückmeldungen aus der Gruppe kann anschließend an der Verbesserung der eigenen Fähigkeiten gearbeitet werden.
Referent: Prof. Herbert Swoboda hat Psychologie studiert und viele Jahre an der Fachhochschule Frankfurt/M. 
Rhetorikseminare gegeben

11.12.2010 
Fundraising - Mittel und Ressourcen für den guten Zweck
Die Zusammenarbeit mit privaten Förderern und Unterstützern kann die staatliche Förderung wirkungsvoll er-
gänzen. Von der Kreativität und vom Erfolg beim Fundraising hängen viele Projekte ab. Aber Kreativität alleine 
genügt nicht, man braucht auch das notwendige Handwerkszeug. Deswegen ist Fachwissen und Kompetenz er-
forderlich. Es ist sinnvoll, immer wieder neue Ideen zu entwickeln und neue Fundraisingstrategien zu erproben.
Referentin: Doris Voll ist Diplom-Sozialarbeiterin und Freiberufl iche Beraterin für Fundraising und Organisations-
entwicklung

14.01. bis 16.01.2011 

Gestaltung von Flyern und anderen Info-Materialien
Wie wird ein wirkungsvoller Flyer geplant, strukturiert und realisiert? Wie gewinnt man mit einem Fly-
er die richtigen Interessenten? Tipps und Tricks zur Gestaltung von Info-Materialien sollen den Teilneh-
merInnen die Umsetzung ihrer Ideen ermöglichen. Die Wirkung von Farben und Schrift werden an Bei-
spielen erläutert. Alle TeilnehmerInnen haben die Möglichkeit, die Techniken in der Praxis zu erproben.
Referentin: Jutta Nelißen ist Diplom-Grafi kerin und arbeitet beim BDP Bundesverband als Referentin für Öffent-
lichkeitsarbeit und Kommunikation

04.02. bis 06.02.2011 

Verständlich schreiben
„Tue Gutes und Rede Darüber“ ist eine alte Weisheit, die auch für die Vereinsarbeit gilt. Eh-
renamtliches Engagement braucht ein Sprachrohr um den gewünschten Effekt zu erzielen.
Mit vielen eingängigen Übungen lernen die TeilnehmerInnen an diesem Seminar, auf was sie beim Verfassen der 
Texte für die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit achten müssen und wie sie ihre Botschaften auf den Punkt bringen.
Referentin: Jutta Nelißen ist Diplom-Grafi kerin und arbeitet beim BDP Bundesverband als Referentin für Öffent-
lichkeitsarbeit und Kommunikation

18.02. bis 20.02.2011 
Keine Angst vor Zahlen
Die Arbeit im Verein und anderen Non-Profi torganisationen erfordert auch die Übernahme von Finanz-
verantwortung. Das Lesen und Interpretieren von Jahresabschlüssen und Haushaltsplänen sind wichti-
ge Voraussetzungen für die strategische Planung und Steuerung eines Vereins. In diesem Seminar wird den 
TeilnehmerInnen ein kompaktes Wissen rund um Zahlenwerke und das Finanzmanagement vermittelt.
Referent: Uwe Kirchbach arbeitet beim Institut für Berufl iche Bildung (INBAS) in Offenbach, ist Betriebswirt, 
Diplom-Handelslehrer und Selbständiger Unternehmensberater

05.03.2011

Der gemeinnützige Verein im steuerlichen Kontext
Darf ein Verein Gewinne machen? Was ist der Unterschied zwischen einem Zweckbetrieb und einem wirt-
schaftlichen Geschäftsbetrieb? Wer darf eine Übungsleiterpauschale erhalten? Wann ist ein Verein gemeinnüt-
zig? Diese und viele andere Fragen werden in unserem Abschlussseminar der Winterakademie beantwortet.
Referent: Thorsten Lingmann ist Diplom-Betriebswirt und Steuerberater und berät viele gemeinützige Vereine 
und Organisationen

Weitere Informationen auch unter www.jugendhof-bessunger-forst.de

Programm
Qualifi kation und Arbeitshilfen 
für die Vereinsarbeit

Detailierte Informationen zu den Seminarinhalten gibt es in den 
Extra-Ausschreibungen zum entsprechenden Seminar


